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Montag , 17. Januar

Expedition : Karl Friedrich -Straße Nr. 14 (Femsprechanschluß Nr. 154), woselbst auch Anzeigen in Empfang genommen werden.
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 J6 50 3jl \ durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung, Briefträgergebühr eingerechnet, 3 Ji 65 3jt.

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Ht Briefe und Gelder frei.
Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und eS wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen .

'
geutfcfyev WercHstcrg .

(Ergänzung des telegraphischen Berichts .)
* Berlin , 15. Januar .

Adg . Ablaß (freis. Volksp.) : Der Wortlaut der Justiz¬
novelle läßt zweifellos zu, daß Jugendliche zusammen
mit Zuhältern in Haft gehalten werden . Die gegenteilige
Praxis beruht nur auf Verordnungen , daher mutz der
Entwurf daraufhin geprüft werden . Der Entwurf ent¬
hält zweifellose Verbesserungen, hauptsächlich kommt es
auf eine liberale Handhabung der Gesetze an . Die Kom¬
mission wird zu prüfen haben, ob nicht bestimmte Rechts¬
garantien für das Ermessen der Staatsanwaltschaft zu
schaffen seien, in welchen Fällen das Verfahren einzulei¬
ten oder abzulehnen sei .. Die Frage der Abschaffung der
Schwurgerichte sollte am besten gar nicht berührt werden.
Die Kommission möge sich auch mit der Änderung der
religiösen Eidesformel befassen .

Damit schlietzt die Debatte . Die Vorlage geht an eine
Kommission von 28 Mitgliedern .

Es folgt die erste Lesung eines Gesetzentwurfes zur
Änderung des Strafgesetzes .

Staatssekretär Dr . Lisco : Der Entwurf hat dem
Reichstage schon in der früheren Session Vorgelegen und
damals schon allgemeine Zustimmung gefunden. Fragen
von grundsätzlicher Bedeutung sind ausgeschieden und für
die definitive große Revision des Strafrechtes aufgefpart
worden. Bis zum Erscheinen des neuen Strafgesetzbuches
dürfte aber noch längere Zeit vergehen. Die einzelnen
Vorschläge sind schon von meinem Vorgänger erörtert
und in der Kommission beraten worden . Nicht beraten
wurden die Bestimmungen über Kindermißhandlungei ' .
Beleidigung und Erpressung ; dagegen sind Hausfriedens¬
bruch , Arrestbruch, Tierquälerei , geringfügige Diebstähle
und Unterschlagungen bereits durchberaten . Dabei hat
sich eine Übereinstimmung der Parteien ergeben. Im Be¬
leidigungsverfahren wollen wir nur die Auswüchse der
Publizistik treffen . Nur solchen Leuten , die die Ehrab¬
schneiderei als lukrativen Erwerbszweig treiben , soll das
Handwerk durch hohe Geldstrafen gelegt werden . Die
rechtswidrige Mitteilung von Telephongesprächen wird
als Verletzung des Dienstgeheimnisses entsprechend dein
nationalliberalen Anträge verfolgt werden . Ich emp¬
fehle die Annahme der Vorlage .

Abg . Engelen (Zentr .) : Ich beantrage , die Vorlage an
die gleiche Kommission von 28 Mitgliedern zu über¬
weisen , wie die vorhin verabschiedete Materie .

Abg . Perniock (kon .s) : Die Vorlage begrüßen meine
politischen Freunde mit Genugtuung . Namentlich hin¬
sichtlich des gröhten Schutzes der Presse.

Abg . Heinze , (natl .) : Besonders begrützen wir die
Wahrung des Telephongeheimnisses, bedauern aber , datz
die Kommissionsbeschlüsse nicht bereits in die Vorlage
hineingearbeitet worden sind.

Abg . Heine (Soz .) : Wir wünschen Verweisung der Vor¬
lage an eine besondere Kommission. Geradezu unan¬
nehmbar sind für uns die Bestimmungen betreffend die
Beleidigung . Bei einer derartigen verbrecherischen Tätig¬
keit, wie sie die Leute der „ Wahrheit " entwickelten, würde
eine hohe Geldstrafe gar keine Wirkung ausüben . Auch
sollte man die Presse in ihren Rechten nicht beschränken ,
wie man das jetzt mit Rücksicht auf hochgestellte Personen
in Prozessen hat geschehen lassen . Der Versuch , eine freie
politische Meinungsäußerung zu unterdrücken, liegt hier
klar auf der Hand und derartige Bestimmungen müssen
der verdienten Vergessenheit anheimfallen .

Staatssekretär Dr . Lisco : Der Entwurf war eine
Privatarbeit , welche der öffentlichen Kritik der Staats¬
rechtswissenschaften und dem Bundesrate Anlaß zur
Meinungsäußerung geben sollte . Auf Grund dieser Vor¬
arbeiten hat dann die Regierung Stellung genommen.

Abg . Dr . Varenhorst (Reichsp.) : Der Entwurf ist nach
verschiedenen Seiten hin ein großer Fortschritt . Gegen¬
über Kindermißhandlungen und Tierquälereien wäre die
Prügelstrafe angebracht.

Der Entwurf wird darauf der Spezialkommission für
die Justizgesetze überwiesen.

Es folgt die erste Beratung des Gesetzes , betreffend die
Haftung des Reiches für seine Beamten .

Staatssekretär Lisco : Die Grundlagen dieses Gesetzes
haben im wesentlichen bereits die Zustimmung dieses
Hauses gefunden. Man verlangte nur noch die Aus¬

dehnung der reichsgesetzlichen Bestimmungen auf die
Beamten der Bundesstaaten ; hierüber wird man sich in
der Kommission wohl einigen.

Abg. Bitter (Zentr .) und Giese (kons .) stimmen dem
Gesetz zu ; letzterer beantragt , den Entwurf an eine be¬
sondere Kommission von 14 Mitgliedern zu verweisen.

Abg . Junck (natl .) wünscht ebenfalls eine besondere
Kommission .

Abg. Gyßling (fr . Vp) hält eine Kommission von 21
Mitgliedern für besser.

Abg . Heine (Soz .) erklärt , daß die Vorlage einer alten
Forderung seiner Partei entspreche .

Darauf wird der Entwurf einer besonderen Kommis¬
sion von 14 Mitgliedern überwiesen.

Nächste Sitzung : Montag 1 llhr . Rest der heutigen
Tagesordnung . Schluß % 4 Ufa .

Isrnanzielke Wurrösctzcru.
—o— Frankfurt , 15. Januar .

Rascher als man angenommen hatte , ist am Geld¬
märkte wieder eine größere Erleichterung eingetreten
und die Sorgen , welche man in bezug auf dieses Kapitel
noch vor kurzem hegte , konnten während unserer neuer¬
dings durch,uufenen Berichtsperiode ausgeschaltet wer¬
den . Dagegen traten andere Momente in die Erschei¬
nung , welche je nach ihrer Beschaffenheit die Gesamt¬
haltung der Börse in günstiger oder ungünstiger Weise
beeinflußten. In letzterer Beziehung haben wir zunächst
des Umstandes zu gedenken , daß die zuversichtlichen
Hoffnungen, welche man seither noch wegen einer Ver¬
ständigung des deutschen Kalishndikats mit dem nord¬
amerikanischen Düngertrust gehegt hatte , fürs erste
gründlich zerstört worden sind , indem die langwierigen
und mühsamen Verhandlungen schließlich definitiv ge¬
scheitert sind. Es bleibt nun abzuwarten , welche Wege
die deutschen Kaligesellschaften jetzt einschlagen werden,
um der derzeitigen verwirrten Situation Herr zu werden.
Man hält es nicht für ausgeschlossen , daß man vielleicht
doch noch zu einer Verständigung mit den amerikanischen
Interessenten gelangt , vorläufig überwiegen indes die
pessimistischen Anschauungen in bezug auf das weitere
Schicksal der Kaliindustrie . Bedauerlich wäre es jeden¬
falls , wenn die Fortdauer der derzeitigen schwierigen
Lage zu einer weiteren Deroutierung des Kalimarktes
führen würde, da hierdurch auch andere Marktgebiete ,
insbesondere dasjenige der Bankaktien , in Mitleidenschaft
gezogen werden könnten, zumal manche erste Institute
größeren Besitz an diesen Werten haben.

Abgesehen von dem lebhaften Geschäft , das sich in ein¬
zelnen chemischen Werten, Maschinenaktien und Montan¬
werten vollzog , verhielt .sich die Spekulation wie das
Privatpuplikum ziemlich reserviert , da die großen Insti¬
tute fortfahren , ihre Klientel davor zu warnen , mit
Rücksicht auf das so stark erhöhte Kursniveau weitere
Hausseengagements einzngehen, und diese Warnungsrufe
anscheinend nicht ohne Wirkung bleiben. Die flackernde
Haltung , welche der Newyorker Platz an den Tag legte,
trug gleichfalls dazu bei , die Spekulation zu erhöhter
Vorsicht und Zurückhaltung zu veranlassen, wenn sich
auch nicht verkennen läßt , daß sich unsere Börse in der
jüngsten Zeit wieder in stärkerem Grade von Wallstreet
emanzipiert hat. Im großen und ganzen läßt sich wohl
nicht leugnen, daß der günstigere Stand unserer wirt -

: schaftlichcn Konjunktur in den Kursen der verschieden -
! artigen Wertpapiere bereits mehr als hinreichend

eskoinptiert ist, und es liegt jedenfalls im Interesse einer
gesunden Weiterentwicklung des Börsengeschäfts, wenn
das bisher ziemlich hastige Tempo der Aufwärtsbewegung
von Zeit zu Zeit unterbrochen wird bezw . eine Verlang¬
samung erfährt . Heimische und ausländische Fonds sind
wenig geändert.

Von Banken konnten sich Deutsche Bank 1,70 , Frank¬
furter Bank 2% Proz . befestigen . Die übrigen Sorten
lagen ruhig . An Bcrgwerksaktien machten Kaliaktien
starke Schwankungen durch . Aschersleben erlitten eine
Einbuße von 8, Westeregeln eine solche von 10 Proz .
Eschweiler Bergwerksverein konnten 3,30, Phönix 1,60
Prozent avancieren, während die übrigen hierher¬
gehörenden Werte unverändert blieben. Großes Geschäft
mit ansehnlichen Preiserhöhungen vollzog sich in chemi¬
schen Werten. Deutsche Gold- und Silberscheideanstalt
gewannen 21^ , Badische Anilin 6% , Albert ebensoviel.

Farbwerke Höchst 5,25 , Ver. Mannheim 4,30 , Griesheimer
2,25 Proz . Auch in einzelnen Maschinensabrikak-tir »
sprach sich das Geschäft lebhaft und fest aus . Ins¬
besondere gewannen Kleyer 3% , Dürrkopp 5, Faber& Schleicher 6, Karlsruher 2 Proz . , während Moenus
6 Proz . nachgaben . Von sonstigen Jndustriewerten
konnten Aluminium auf die Preisbesserung des Alu¬
miniummetalls die ansehnliche Steigerung von 21 Proz .
erzielen. Kunstseide verloren 3y2, Zellstoff Waldhof 2,30.Der Privatdiskont hält sich auf ca. 3y2 Proz .

Grossberzogtum Waden.
* Karlsruhe , 17. Januar .

* (Die Kaiser- und Belfortfeier des Militärvereins
Karlsruhe ) , der auch der Hohe Protektor , Seine König¬
liche Hoheit der Großherzog anwohnte, fand gestern abendin den Räumen der „Eintracht" unter zahlreicher Betei¬
ligung von Mitgliedern und Ehrengästen statt . Seit der
Protektoratsübernahme nach dem Hinscheiden Großher¬zog Friedrich I . war es das erstemal, daß Seine König¬liche Hoheit den Militärverein mit Höchstseinem Besuchebeehrte, was von allen Mitgliedern mit dankbarer Freudebegrüßt wurde. Lange vor Beginn hatten sich die Sälegefüllt . Seine Königliche Hoheit erschien pünktlich um7 Uhr in Begleitung des Generaladjutanten General¬
major Dürr und des Flügeladjutanten Ritter v. Braun ,begrüßt von einem dreifachen Hoch, welches Oberbuchhal¬ter Wehrle ausbrachte. An der Ehrentafel nahmen außerSeiner Königlichen Hoheit zahlreiche höhere OffizierePlatz . Wir bemerkten u . A. die Präsidenten des Badische«Militärvereinsverbandes , Generalleutnant Fritsch und
Generalmajor Anheuser, den Stadtkommandanten Frei¬herr Rinck v. Baldcnstein, die Präsidialmitglieder Gene¬
ralmajor Freiherr Roder v . Diersburg , OberstleutnantHeusch. Ferner waren anwesend Geheimerat Dr . Frer -
herr v. Babo, Oberhofbaurat Amersbach , Geh. HofratZiegler , Stadtrat Glaser, Professor Fischer, der Vertre¬ter des Bezirkskommandeurs Major v. Nazmer , MajorVarrentrapp , Hauptmann d . L . Schtvaninger, Geh. Post¬rat Rose . Nachdem Seine Königliche Hoheit der Groß¬herzog sich die Vorstandsmitglieder hatte vorstellen lassen,nahm das Programm mit dem Großherzog Friedrich -
Marsch, der Kapelle der 50er Artillerie seinen Anfang .Nach den Männerchören „ Deutsche Heimat" und „Der
Schweizer" seitens des Männergesangvereins unter Lei¬
tung des Herrn Thoma, brachte der 2. Vorstand des Ver¬eins , Rechtsanwalt Dr . Lorenz im Anschluß an eine Be¬
grüßung den Trinkspruch auf Seine Königliche Hoheitden Grotzherzogaus , der in einem begeistert aufgenomme¬nen dreifachen Hoch auf den Landesherrn und das ganze
Großherzogliche Haus .ausklang. Nachdem Hofopersän¬
ger Kalnbach durch den Vortrag zweier Lieder, die vielen
Beifall fanden, erfreut hatte, hielt das Präsidialmitglied
Rechtsanwalt Dr . Süpfle die Festrede auf Seine Majestätden Kaiser , den obersten Kriegsherrn . Nach dem Kaiser¬
hoch ergriff Seine Königliche Hoheit der Großherzog das
Wort und führte etwa folgendes aus :

Liebe Kameraden vom Militärverein Karlsruhe !
Ehe Sie sich niedersetzen, ist es mir ein lebhaftes An¬

liegen , Ihnen recht herzlich zu danken für den freundlichen
Willkomm , den Sie vorhin beim Eintritt und dann auch
durch die Ansprache des Vorsitzenden mir geboten haben .
Es gewährt mir große Freude , die heutige Feier erstmals
in der Stellung mit Ihnen feiern zu können, die ich
Ihrem fteundlichen Anerbieten verdanke, als Protektor .
Schon lange Jahre durste ich mich zu den Ihrigen zählen
und manches patriotische Fest mit erleben . Es fteut mich»
datz ich die besondere Befriedigung habe, am heutigen
Abend in Ihrem Kreise zu verweilen und mitzufeiern
und einzustimmen in das Hoch auf Kaiser und Reich.
Wir haben eben gehört, datz es eine lange Spanne Zeit
ist, seit wir das neue Deutsche Reich wieder besitzen. ES
sind 39 Jahre her , eine junge Generation ist schon heran¬
gewachsen, die nicht erlebt hat, was die Alteren , die hier
mit im Kreise sind, mit erstritten und erringen durften ,
und da geziemt es sich , immer von neuem auf die Be¬
deutung jener Zeit hinzuweisen . Es ist die Aufgabe der
jungen Generation , sich immer wieder die Erinnerung
an jene Zeit vor Augen zu führen. Was damals er-
strittien wurde , war das Resultat langer Kämvße unserer



Väter . Wir sind die glücklichen Besitzenden , wir sind aber
auch dadurch vor die Aufgabe gestellt , zu erhalten , was
errungen wurde . Wir können stolz sein auf unser mäch¬
tiges , Achtung gebietendes Deutsches Reich ; aber wir
haben auch die Verpflichtung, alles zu tun , was zur Er¬
haltung unserer Größe und Stellung beiträgt . Wir sollen
uns immer wieder vor Augen führen , wie schwer es ge¬
halten hat , das zu erringen , was damals erstrebt worden
ist. Sie müssen gewillt sein, auch Ihren Kindern diesen
Geist einzuimpfen , den Geist der Pflichterfüllung , der
Hintansetzung des eigenen Ich , der Unterordnung unter
das Ganze . Deshalb sei uns die heutige Feier ein dank¬
bares Gedenken an die ungestörte 39jährige Friedenszeit .
Wenn wir uns das vor Augen führen , dann wird es dem
Land und Reich Wohlergehen . Zur Bekräftigung dieses
fordere ich Sie auf , mit mir einzustimmen in den Ruf :
Hoch lebe unser deutsches Vaterland und sein Heer ! Sie
leben hoch !

In die Hochrufe fiel die Kapelle mit den Klängen der
Hymne „Deutschland, Deutschland über Alles"

, ein. Seine
Königliche Hoheit der Großherzog ließ sich die Veteranen
und Kriegsteilnehmer vorstellen und unterhielt sich län¬
gere Zeit mit denselben. Auch die Solisten des Abends,
wie auch der Dirigent des Männergesangvereins
Thoma und der 2 . Vorstand desselben Krum , wurden
durch Ansprachen ausgezeichnet. Kurz vor 10 Uhr ver¬
ließ der Großherzog unter einem von Rechnungsrat
Hafner ausgebrachten dreifachen Hoch den Saal . Das
Programm nahm darauf seinen Fortgang . Neben Herrn
Kalnbach, war es Herr Held und auch der Männergesang¬
verein , welche durch ihre Darbietungen die Anwesenden
aufs beste unterhielten . Im Laufe des Abends ergriff
noch der Präsident des Militärvereinsverbandes , Gene¬
ralleutnant z . D . Fritsch das Wort . Sein Hoch galt dem
Wachsen und Blühen des Militärvereins . Der 2 . Vorstand
Dr . Lorenz dankte allen Mitwirkenden sowie besonders
deni Präsidenten Fritsch für die schönen Worte , welche er
dem Militärverein gewidmet habe und fordert zu einem
dreifachen Hoch auf denselben auf ; hiermit fand der offi¬
zielle Teil des Abends seinen Abschluß .

* (Bon der Landwirtschaftskammer.) Der von der
Landwirtschaftskammer veranstaltete dreitägige Vor¬
tragskurs in Konstanz wurde von dem stellvertretenden
Vorsitzenden der Landwirtschaftskammer, Herrn Land¬
tagsabgeordneten Saenger , am 6 . Januar geschlossen . An
allen drei Tagen war der Kurs stets sehr zahlreich be¬
sucht. Der Landeskommissär, Herr Geh. Oberregierungs -
rat Straub , dankte der Landwirtschaftskammer für diese
Veranstaltung . Mehrfach wurde in den sich sehr lebhaft
gestaltenden Diskussionen, die über die vormittags ge¬
hörten Vorträge jeweils nachmittags stattgefunden hatten ,
dem Wunsch Ausdruck verliehen , daß solche Kurse öfters
stattfinden sollten. Der zweite Vortragskurs in diesem
Jahr findet in Freiburg voraussichtlich in der Zeit vom
12.—14. Mai statt .

* (Durch die Eiswüsten Grönlands zum Rorbppk . ) Unter
dem Protektorat der Abteil . Karlsruhe der Deutschen Kolonial¬
gefellschaft wird der dänische Oberleutnant z. D . Trolle,
Kommandant des Expeditionsschiffes „Danmark " und Führer
der Mylius Erichsen Expedition am Dienstag den 1 . Februar
im Museumsaal einen einmaligen Vortrag über die 2jährige
Expedition halten . Der Vortrag findet in deutscher Sprache
mit Vorführung von ca . 100 Lichtbildern statt . Eintritts¬
karten sind in der Hofmufikalienhandlung Hugo Kuntz , Kaiser¬
straße 114, zu haben.

* (Hans Thoma und die Literatur . ) Der Allgemeine Deut¬
sche Sprachverein veranstaltete dieser Tage einen Vortrag , um
dem Meister der Farbe und des Griffels den Zoll der Dank¬
barkeit abzustatten . Eine zahlreiche Zuhörerschaft fiillte den
großen Rathaussaal , um dem Vortrag des feinsinnigen Kunst¬
kritikers Dr . Beringer aus Mannheim zu lauschen . Der erste
Vorsitzende des Zweigvcreins Karlsruhe , Geh . Hofrat Prof .
Dr . Waag , verlas nach den Bcgrüßungsworten ein Hand¬
schreiben Thomas , worin der Meister in seiner schlichten Art
sich entschuldigt, daß er nicht selbst wohl zu diesem Vortrage
kommen könne , und daß er mit den Zielen des Sprachvereins
einverstanden sei . Hierauf ergriff Dr . Beringer das Wort
zu folgenden Ausführungen : Von den Anfängen her Malerei
bis in unsere Tage , finden sich immer und überall innige Be¬
ziehungen zwischen bildender und literarischer Kunst. In
neuerer Zeit sind hier besonders Schwindt, Richter und unser
Thoma zu nenuen . Als mit der Münchener Ausstellung im
Jahre 1890 Thomas Name durch ganz Deutschland ging, da
war es die dichterische Jugend , die sich zum Fahnenschwinger
ThomascherKunst machte . Was einen Falke, Dehmel, Bierbaum ,
Liliencron und viele andere fesselte , war seine Natürlichkeit
im Gegensatz zum Naturalismus , war Thomas Ganzheit und
Harmonie , das gesetzliche seiner Kunst im Gegensatz zur über¬
schäumenden Willkür der Jungen . Wie stark Thoma auf die
Literatur der neunziger Jahre gewirkt hat , ging aus der Ge¬
burtstagsmappe hervor , die etwa 40 deutsche Dichter dem
Meister zum 60. Geburtstage widmeten. Auch die Prosa , be¬
sonders bei den süddeutschen Schriftstellern , wie Geiger,
Hermine Villinger , Frommel , Hansjakob u . a . hat durch
Thomas Einfluß nachhaltige und wertvolle Anregungen er¬
fahren . Thoma hat eben durch viele seiner Schöpfungen
( Mondgeiger , Hüter des Thales usw. ) prachtvolle innere An¬
schauungen zu monumentaler Gestalt erhoben. Endlich , was
Thoma selbst geschrieben , seine „ Erinnerungsblätter im Herbste
des Lebens", ist ganz aus seiner Natur gewachsen , ist schlicht,
treu und wahrhaft . Ohne Zweifel hat Thoma für sein bild¬
nerisches Schaffen wertvolle Anregungen aus der Literatur
empfangen , größer aber war , was er selbst als Gestalter und
Schöpfer uns und künftigen Zeiten gab.

^ (Aus der Sitzung der Strafkammer IV vom 14. Jan .)
Vorsitzender: Landgerichtsdirektor von Woldeck. Vertreter der
Großherzoglichen Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Baum¬
gartner . — In die Wohnung der Anna Herm zu Gaggenau
war im Laufe des Mouats September wiederholt ein Dieb
eingestiegen und hatte das ersteuml ein Zehnmarfftück , das
zweitemal den Geldbetrag von 15 Mark entwendet. Der Dieb
kam am 29 . September abermals in die Wohnung der Herm.
Er wurde aber jetzt bemerkt und obwohl er sofort die Flucht
ergriff , auch erkannt ; cs war der 46 Jahre alte Taglöhner
August Boot aus Oberackern . Er wußte sich längere Zeit

seiner Verhaftung zu entziehen ; erst am 10. Dezember wurde
Vogt in Baden ermittelt und festgenommen. Der schon vorbe¬
strafte Angeklagte wurde wegen erschwerten Diebstahls zu 7
Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft ver¬
urteilt . — In gleicher Sitzung hatte sich der 19 Jahre alte
Maurergeselle Emil Heutle aus Haueneberstein wegen Sittlich¬
keitsverbrechens im Sinuc der M 176 3 und 175 R .St .G .B . zu
verantworten . Der Fall endete mit der Verurteilung des An¬
geklagten zu 9 Monaten Gefängnis , abzüglich 2 Monate Unter¬
suchungshaft.

Die Wahlen in England.
(Telegramme .;

* London, 16 . Jan . Nach einer Wahlrede in Grimsby
wurde gestern Schatzkanzler Lloyd George, als er den
Saal verließ , von der draußen versammelten Menge
feindlich empfangen, fo daß er durch eine Hintertür über
die Eisenbahngleise hinweg in das Gebäude, einer Feuer¬
wache flüchten mußte .

* London, 16. Jan . In Penrith ist Lowther (Unionist) ,
der Sprecher des Unterhauses , wiedergewählt worden.

* London, 16. Jan . Bis heute früh waren gewählt 43
Unionisten, 37 Liberale , 6 Vertreter der Arbeiterpartei
und 5 Nationalisten . Gewonnen haben die Unionisten
18 . die Liberalen nach den letzten Feststellungen 3 Sitze.

Vom Balkan .
(Telegramme .)

* Konstantinopel , 16. Jan . Die türkischen Blätter be¬
sprechen größtenteils in einem Frankreich freundlichem
Tone die tunesische Frage . Sie gestehen die Notwendig¬
keit einer Grenzbestimmung zu , die auch ohne Anerken¬
nung des Vertrages von Bardo möglich sei. Nur der
„Jkdam " verlangt ausschließlich Verhandlungen mit den:
Bei von Tunesien.

* Paris , 16. Jan . Im gestrigen Ministerrat erklärte
Pichon, daß der Stand der Verhandlungen mit der Tür¬
kei wegen des Zwischenfalles bei Dehibat an der tripo -
litanischen Grenze auf öine schnelle und befriedigende
Regelung zu rechnen gestatte.

* Berlin , 17 . Jan . Die „N . Gesellsch. Korr .
" meldet,

daß die türkische Regierung nunmehr die gerichtliche
Klage gegen die Reichsbank auf Herausgabe des Mil¬
lionendepots des Sultans Abdul Hamid eingereicht hat .
Die Klageschrift ist der Deutschen Reichsbank gestern
zugegangen.

Spanie » und Marokko.
(Telegramme .)

* Madrid , 16. Jan . Wie jetzt festgestellt wird , nah¬
men an den Kundgebungen am 12. Januar nur die Offi¬
ziere von zwei Reiterregimentern teil . Die Offiziere
waren in Zivil .

* Madrid , 17. Jan . Zwischen den Arbeitern und der
Direktion des Marinearsenals in El Ferol find wegen
der Anordnung von Überstunden Differenzen entstanden.
Die Direktion hat den Arbeitern eine dreitägige Frist
gewährt , innerhalb deren die Arbeiter erklären können ,
ob sie die obige Bedingung annehmen . Im anderen
Falle werden die Werkstätten geschlossen, was einer Ans¬
sperrung von 2400 Arbeitern gleichkäme .

* Barcelona , 16. Jan . Heute vormittag beivegte sich
ein Temonstrationszug von etwa 30 000 Personen durch
die Stadt nach dem Palast des Gouverneurs . Hier
wurde eine Adresse überreicht, in der um Amnestie für
die wegen der Vorgänge im Juli v . I . in Haft genom¬
menen Personen gebeten wird . Die Ordnung wurde
nirgends gestört.

* * *

* Madrid , 17. Jan . Eine Abordnung der letzten fünf
Rifstämme, die sich bisher nicht ergeben haben, versicherte ,
daß die Stämme nunmehr treu zu Spanien stehen wer¬
den . Ter Handel nach dem Innern des Landes ist da¬
mit frei .

Wie die , Correspondencia de Espania " dagegen aus
Tanger meldet, sollen sich die Rifstämme darauf vorbe¬
reiten , den Kampf gegen die Spanier von neuem auf¬
zunehmen. Die Emissäre der Stämme sollen in Tanger
ganz öffentlich Mnnitionskäufe vornehmen.

* Paris , 16. Jan . In dem gestern im Elisee abgehal¬
tenen Ministerrat teilte Minister des Äußern Pichon den
Text der Abmachungen mit , die mit den marokkanischen
Abgesandten bezüglich der Schauja , der algerisch - marok¬
kanischen Grenze und der Anleihe getroffen worden sind.
Die Abmachungen sind von den Vertretern des Sultans
unterzeichnet.

Neueste Nacbrrichten irnö Iekegvermme .
* Berlin , 17 . Jan . Im königlichen Schloß fand gestern

in der üblichen Weife das vor 100 Jahren eingesetzte
Krönungs - und Ordensfest statt . Die königlichen und
städtischen Gebäude und viele Häuser in der Umgebung
sind festlich beflaggt . Das Wetter ist regnerisch . Von 9 Uhr
ab begann die Auffahrt der neu zu dekorierenden Herren
und Damen , der geladenen Generale , Minister , Diploma¬
ten und Fürstlichkeiten. Gegen W /2 Uhr erschienen Ihre
Majestäten der Kaiser und die Kaiserin . Sie begaben
sich in feierlichem Zuge , bei dem der Kaiser die Kaiserin
führte , in den Rittersaal , wo Defiliercour stattfand .

Hieran schloß sich ein Gottesdienst und sodann Tafel ,
bei der der Kaiser rechts neben der Kaiserin saß. Neben
dem Kaiser faß die Kronprinzessin, neben der Kaiserin
der Kronprinz . Den Majestäten gegenüber saß der
Reichskanzler. Im Verlauf des Mahles rrank der Kaiser
auf das Wohl der neuernaunten und vorigen Ritter . Nach
der Tafel hielten die Majestäten Cercle und erfreuten
viele der neuen Ausgezeichneten durch Ansprachen . — Der
Vorstellung im königlichen Opernhaus wohnten Ihre
Majestäten der Kaiser und die Kaiserin , Prinzessin Vik¬
toria Luise und Prinz Heinrich bei . — Abends 8 Uhr 49
Minuten trafen der Kronprinz und die Kronprinzessin
von Rumänien auf dem Bahnhof Friedrichstraße ein und
nahmen im Königlichen Schloß Wohnung . Später traf
der Erbprinz Reuß j . L . hier ein und nahm ebenfalls
im Königlichen Schloß Wohnung . — Eine Sonderaus¬
gabe des „Militärwochenblatt " veröffentlicht zahlreiche
Ordensverleihungen zum Ordensfest .

* Berlin , 17. Jan . Die sozialdeinokratischen Wahl -
rechtsvcrsammlungen, in welchen gleichlautende Reso¬
lutionen zugunsten der Einführung des Reichstagswahl¬
rechts angenommen wurden , sind hier überall ohne Zwi¬
schenfall verlaufen . Dasselbe gilt für die Versammlun¬
gen in der Provinz . . Nur als Halle werden einige Ver¬
haftungen gemeldet. ^

* Berlin , 17. Jan . Ter Zentralausschuß der freisin¬
nigen Volkspartei hat sich einstimmig für den Zusam¬
menschluß der drei linksliberalcn Parteien ausgespro¬
chen . Der konstituierende Parteitag der neuen Partei
findet am 6 . März hier statt .

* Wien, 16. Jan . Den Blättern zufolge hat eine Voll¬
versammlung der österreichischen Baumwollspinner ge¬
stern beschlossen, eine Betriebsreduktion von 33 Prozent
für die Dauer von sechs Monaten eintreten zu lassen .

* Paris , 16. Jan . Der Ausschuß der radikalen und
der radikal -sozialistischen Partei hat sich gegen die Pro¬
portionalwahl ausgesprochen .

* Rom, 16. Jan . Seine Majestät der König empfing
gestern den Historiker Pasquale Villari und überreichte
ihm die Insignien des Annunziatenordens .

* St . Petersburg , 16. Jan . In der Begrüßungsan¬
sprache , die gestern Prinz Tsai -Hsün in der Audienz bei
Seiner Majestät dem Kaiser hielt , gab er zunächst feiner
Dankbarkeit für den wohlwollenden Empfang Arlsdruck ,
übermittelte die freundschaftlichen Gefühle des Prinz¬
regenten und führte dann aus , die traditionelle Freund¬
schaft beider Staaten würde dazu , beitragen , die Wohl-
, viljrt der ganzen Welt zu fördern . Hierauf begrüßte der
Kaiser den Prinzen als Mitglied des kaiserlichen Hauses
des befreundeten chinesischen Reiches und sprach , die Über¬
zeugung aus , daß der Besuch des Prinzen zur weiteren
Befestigung der vielhundertjährigen Freundschaft Ruß¬
lands und Chinas beitragen Iverde.

* New Castle, 16. Jan . Auf der gestrigen Versammlung
der Berwerksbcsitzer und des Bergarbeiterverbandes von
Northumberland einigte man sich dahin , daß, um zu
einer Verständigung zu gelangen , weitere Konferenzen
zwischen den Arbeitgebern und Arbeitnehmern auf den
einzelnen Werken abgehalten werden sollen .

* Sydney , 16 . Jan . Eine Abstimmung der Bergleute
des Südreviers ist zu gunsten der Entscheidung des obli¬
gatorischen Lohnamtes ausgefallen .

NerfcHieöenes .
Berti », 17 . Jan . Als gestern der Pfarrer von Gianico bei

Brescia mit seinem Koadjutor die Frühmesse lesen wollte,
trat plötzlich ein Mann hervor , der die beiden Geistlichen durch
Revolverschüsse niederstreckte . In der Kirche entstand eine
furchtbare .• Panik . Der Täter wurde verhaftet uitd als
geistesgestört in eine Irrenanstalt verbracht.

Bremen , 10. Jan . Der Dampfer „ Prinz Friedrich Wil¬
helm"

, der auf hoher Sec Havarie an der Hauptsteuermaschine
erlitten hat , ist gestern mittag wohlbehalten in Rewtzork an¬
gekommen .

Bielefeld, 17 . Jan . Landtagsabgeordneter Lorentz , der der
freisinnigen Volkspartei als Hospitant angehörte und den
Wahlkreis Minden II neben zwei konservativen Abgeordneten
vertrat , ist Freitag nacht in San Rcmo gestorben.

Beuthen , 16. Jan . Die Kariolpost zwischen Stahlhammer
und Weischnik wurde gestern im dichten Walde von einem
Manne «„gehalten, der auf den Kutscher, der der Aufforde¬
rung , auzuhalten , nicht Folge leistete, mehrere Schüsse abgab,
die das Wagenvcrdeck durchlöcherten. Der Kutscher blieb un¬
verletzt . Gleichzeitig .traten noch drei Männer aus dem Walde.
Es scheint sich um einen Überfall russischer Räuber zu handeln.

Paris , 16 . Jan . Die Staatsa,Noaltschaft leitete gegen
Gustave Herde wegen seines Artikels , der den Mord an .dem
Polizisten Dcray verherrlichte , gerichtliche - Untersuchung ein.

Paris , 17. Jan . In Paris starb der Ehrenpräsident und
frühere langjährige Präsident des Deutschen Hilfsvcreins
Kommerzienrat Mithell im 8S . Lebensjahre . Mithell ivar der
älteste in Paris lebende deutsche Reichsangehörige. Unter
seiner Leitung hat sich der Hilfsverein besonders hervor¬
getan.

Reims , 17. Jan . Der Aviatiker Pasquier wurde unter
dem Verdachte verhaftet , seinen neuerbauten Zweidecker im
Schuppen selbst in Brand gesteckt zu haben, um die Versiche¬
rungssumme zu erlangen .

Lissabon , 15. Jan . Im Dorfe Aldeias bei Gouveias wurde
das Haus eines Fabrikanten von Fcuerwerkskörpern durch
eine Explosion zerstört . Der Fabrikant , seine Frau und seine
beiden Kinder wurden unter den Trümmern als Leichen auf¬
gefunden. Verschiedene Personen erlitten Verletzungen.

Haparanda , 17 . Jan . Gestern vormittag % 10 Uhr wurde
in mehreren Dörfern ein ziemlich heftiges Erdbeben verspürt ,
das 30 Sekunden dauerte und von unterirdischem Getöse be¬
gleitet war . _ _

Verantwortlicher Rcdakreur :
( in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting , Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Brauns che Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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Zu O . - Z . 116 des Handelsregisters

Abt. A . Bd . I betr . die offene Handels¬
gesellschaft unter der Firma Gebrüder
Lindancr in Wenzingen iourde einge¬
tragen : Nr . 2. Der Sitz der Gesellschaft
ist nach Bruchsal verlegt.

Breiten , den 11 . Januar 1910 .
_ Grotzh . Amtsgericht.
Bruchsal. E .645

Ins Handelsregister A Band I
O. -Z . 360 , Firma Blum & Bohnen in
Bruchsal wurde eingetragen : Die
Firma ist geändert in Blum & Bohnen
Nachfolger in Bruchsal. Inhaber istAndreas Stäbler , Kaufmann in
Rastatt . Dem Kaufmann Peter
Bohnen in Bruchsal ist Prokura en¬
teilt . Der Übergang der in dem Be¬
triebe des Geschäfts begründeten For¬
derungen und Verbindlichkeiten ist
bei deni Erlverbe des Geschäfts durch
Andreas Stäbler ausgeschlossen .

Bruchsal, den 12. Januar 1910 .
Grotzh . Amtsgericht II .

Emmendingen . E .530
In das Handelsregister A wurde

zu O.-Z . 128 — Firma Max Günz -
burger in Emmendingen — ein¬
getragen : „Die Firma ist erloschen .

"
Emmendingen, den 6. Januar 1910.

Grotzh . Amtsgericht I .
Freiburg . E .647

In das Handelsregister II , Band I,O.-Z . 70 , wurde eingetragen :
Bank für Handel und Industrie ,

Niederlassung Freiburg (Breisgau ),
Zweigniederlassung der Firma glci
cheu Namens in Darmstadt betr .

Die stellvertretenden Direktoren
Adolf Hügel, Darmstadt , und Paul
Hartog , Berlin , sind ans dem Vor¬
stände ausgeschieden.

Die seitherigen stellvertretenden
Direktoren Jean Andrcae jr . und
Siegmund Bodenheimer, beide in
Berlin , sind zu Direktoren bestellt .

Freiburg , den 10. Januar 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . E .586
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band V , O .-Z. 39 : Firma Brrthold -

Drogerie , Robert Mnrkowib, Frei -
Lurg , ist erloschen .

Band V, O.-Z. 65 : Firma Frei¬
burger Fahrrad -Industrie Ammer¬
mann & Co., Kommanditgesellschaft,
Frciburg .

Persönlich haftender Gesellschafter
ist Karl Ammermann , Kaufmann ,
Freiburg .

Als Prokurist ist Karl Vrether ,
Freiburg , bestellt .

Die Kommanditgesellschaft hat am
31 , Dezember 1909 begonnen. Be¬
teiligt ist ein Kommanditist.' Band l , O .-Z . 61 : Firma Heinrich
Weil, Freiburg , betr.

Die Gesellschaft ist aufgelöst.
Der bisherige Gesellschafter, Kauf -

niann Emanuel Weil , Freiburg , ist
jetzt alleiniger Inhaber der Firma .

Band IV , O .-Z . 212 : Firma Frey
& Welte, Freiburg , betreffend.

Die Gesellschaft ist aufgelöst.
Die Firma ist erloschen .
Freiburg , den 4. Januar 1910.

Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . E.587
In das Handelsregister 8 Band I,

O .-Z . 63 , wurde eingetragen :
Süddeutsche Schreibmaschinen- und

Bureau - Einrichtungsgesellschaft mit
beschränkter Haftung in Freiburg i. B.
betr .

Durch Beschluh der Gesellschafter
vom 31 . Dezember 1909 erhielt der
§ 5 des Gesellschaftsvertrages folgende
Fassung : Die Gesellschaft bestellt
einen oder mehrere Geschäftsführer .
Jeder Geschäftsführer ist für sich allein
berechtigt , die Gesellschaft gerichtlich
und außergerichtlich zu vertreten und
für die Gesellschaft zu zeichnen .

, Der Geschäftsführer Karl Grether
ist ausgeschieden , besten Vertretungs¬
befugnis ist beendigt.

Als weiterer Geschäftsführer ist
August Riehl , Ingenieur in Eminen -
dingen, bestellt .

Freiburg , den 4 . Januar 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . E .648
In das Handelsregisters , Bandit ,O.-Z . 4 , wurde eingetragen :
Naturpark Siedelung Schwarzwald

lLandhäuser -Kolonie) , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in Freiburg i . B.

Gegenstand des Unternehmens ist
die Erschließung von Grundbesitz auf
dem Lande in klimatisch bevorzugten
und zur Stadt Freiburg günstig ge¬
legenen Gegenden zwecks Errichtung
von Siedelungen (billigen Landhäu¬
sern mit Nutzgärten) in Verbindung
mit Licht - , Luft - und Sportbädern ,
Lufthütten , Sport - und Spielplätzen .

Das Stammkapital beträgt 21000
Mark.

Geschäftsführer sind : Or . incd.
Gustav Riedlin , prall . Arzt , Frei¬
burg, August Krieger , Architekt , Frei¬

burg, Bernhard Gotthart , Kaufmann ,
Freiburg .

Der Gesellschastsvertrag dieser Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung ist
am 8. Januar 1910 mit Nachtrag
vom 11. Januar 1910 festgestellt .

Zur Zeichnung namens der Gesell¬
schaft sind bei den Schriftstücken stets
zwei Unterschriften erforderlich.

Freiburg , den 11 . Januar 1910.
Grotzh. Amtsgericht.

Freiburg . E .649
In das Handelsregister S ., Band II ,

O .-Z. 3, wurde eingetragen :
Johann Blumenstihl & Cie ., Gesell¬

schaft mit beschränkter Haftung , Frei¬
burg i . B. betreffend :

a) unterm 7. Januar 1910 :
Der Geschäftsführer Johann Blu¬

menstihl ist ausgeschieden , als solcher
ist Martin Marcel Koch , Kaufmann ,
Freiburg , neubestellt.

b) Unterm 10. Januar 1910 :
Der Geschäftsführer Martin Marcel

Koch ist ausgeschicden, als solcher istCarl Hitzfeld , Kaufmann , Frciburg ,
neubestellt.

Freiburg , den 12. Januar 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . (£.050
In das Handelsregister S , Band I,O .- Z . 88 , wurde eingetragen :
Firma Emil Ali Weiler , Gesellschaft

mit beschränktcr Haftung , Freiburg ,
betreffend :

Ingenieur Georg Schmid, Freiburg ,
ist als Prokurist bestellt .

Freiburg , den 7 . Januar 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

Freibure , (£ .651
In das Handelsregister L , Band I ,O .-Z . 53 , wurde eingetragen :
Alcmannenhnus zn Freibnrg i . B .,

Gesellschaft mit beschränkter Haftung ,
Freiburg betr .

Das Stammkapital der Gesellschaft
ist auf Grund Beschlusses der Gesell¬
schafter vom 31 . Juli 1909 und bzw.
vom 22 . Juli 1905 erhöht auf 27 000
Mark .

Freiburg , den 13 . Januar 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . E .652)
In das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Band III , O.-Z . 284 : Firma Hil -

mers & Ammermann , Freiburg betr.
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die

Firina ist erlöschen .
Band V, O . -Z. 66 : Firnig . süd¬

deutsche Fahrrad -Judnstrie , Johänn
Hilmers , Freibnrg .

Inhaber ist Johann Hilmers , Kauf¬
mann , Freibürg . (Geschäftszweig:
Fahrräder , Nähmaschinen und Zu¬
behörteile.)

Band I , O . - Z . 181 : Firma Mez
Bater & Söhne , Frciburg betr.

Theodor Herrmaiin , Freiburg , und
John Ziegenbein , Freiburg , find als
Kollektivprokuristen ernannt .

Band I , O .-Z . 392 : Firma G . H .
Held, Freiburg betr.

Inhaber der Firma ist jetzt Her¬
mann Held jr ., Kaufmann , Freiburg .

Band I , O -̂Z. 114 : Firina K. R.
Schüler , Freiburg betr .

Inhaber der Firma ist jetzt Leopold
Weil, : Kaufmann , Frciburg .

Frciburg , den 12 . Januar 1910.
Grotzh . Anitsgericht.

Gengeubach. E .588
Nr . 79 . Unterm Heutigen wurde

zum Handelsregister des Amtsgerichts
dahier Baud 1 Abteilung A . O. - Z . 13
Ziff . 4 zur Firma I . H. Balfer in
Gengeubach eingetragen :

■ Henriette Valfer geb. Bloch, Wiiwc
des Kaufmanns Jakob Hirsch Valfer
in Gengenbach, ist als Gesellschafterin
ausgetreten , an ihrer Stelle ist Kauf¬
mann Adolf Balfer in Gengenbcklb als
persönlich haftender Gesellschafter in
die Gesellschaft eingelreten .

Gengenbach, den 31 . Dezember 1909.
Grotzh . Amtsgericht.

Heidelberg. E .623
Zum Handelsregister Abt . A wurde

eingetragen :
Band II O . - Z . 142 : zur Firma

„Fried . Erhard " in Leimen : Dem
Kaufmann Franz Wachsmuth in
Rohrbach ist Prokura erteilt .

Band III O .- Z. 113 : zur Firma
„Ell & Filsinger " in Heidelberg : Die
Firrna ist geändert in „ Joseph Ell",
Heidelberg.

Band III O . - Z . 115 : zur Firma
„Brauereibürslcnfabrik Gebrüder Mah¬
ler " in Heidelberg : Die Firma lautet
lediglich „ Gebrüder Mahler "

, Heidel¬
berg.

Band III O .-Z. 289 : Firma „Lud¬
wig Mappes & Eo ., Vertrieb von
Musikwerken" in Heidelberg. Gesell¬
schafter sind : Ludwig Mappes , Kauf¬
mann in Heidelberg, August Martin
Philipps , Kaufmc und Oswald
Philipps , Kaufmann , beide in Frank¬
furt a. M . Die offene Handelsgesell¬
schaft hat am 1 . Januar 1910 begon¬
nen . Die Gesellschafter August Mar¬
tin Philipps und Oswald Philipps ,
beide Kautleute in Frankfurt a. M..

sind von der Vertretung der Gesell¬
schaft ausgeschlossen .

Band III O . - Z. 281 : Firma
„Joseph Knippschild , Inhaberin Marie
Geyer" in Heidelberg, und als In¬
haberin Privatmann Franz Geyer
Witwe, Marie geb. Schmitt in Hei¬
delberg. Ter Übergang der im Be¬
triebe des Geschäfts des Joseph
Knippschild begründeten Forderungen
und Verbindlichkeiten ist bei deni Er¬
werbe desselben durch Marie Geher
Wwe . ausgeschlossen .

Heidelberg, den 12. Januar 1910 .
Grotzh . Amtsgericht II .

Karlsruhe . (£.531
Ju das Handelsregister A wurde

eingetragen :
Zu Band I O .-Z . 131 zur Firma

Otto Mayer in Karlsruhe : Der bis¬
herige Inhaber Kaufmann Otto
Mayer hier ist gestorben; das Ge¬
schäft wird als zu dcr zwischen der
Witwe des seitherigen Inhabers
Susann « geb . Rößler und den ge-
mciuschaftlichen Äbtömmlingen be¬
stehenden fortgesetzten Gütergemein¬
schaft gehörig namens dieser durch die
Witwe unter der bisherigen Firina
weite rgcsührt.

Zu Band II O . - Z. 130 zur Firma
M . R ' dolpli Wilbclm Elskättcr Rachf.,
Karlsruhe : Das Geschäft ist über -
gcgangen auf Paula Bormann , Karls¬
ruhe , und wird von dieser unter der
geänderten ■ Firma : M . Rudolph,
Nnchf. Paula Vormavn weitergeführt .
Der Übergang der im Betriebt ' des
Geschäfts begründeten Forderungen
und Verbindlichkeiten ist bei der Über¬
nahme des Geschäfts durch Paula
Bormann ausgeschlossen .

Zu Baud i ! i O . - Z . 56 zur Firma
Leopold Koelfch, Karlsruhe : Gustav
Penner , Kaufmann , 'Karlsruhe , ist
als Prokurist bestellt .

O. - Z . 214 zur Firma Gebrüder
Walter , Karlsruhe : Das Geschäft ist
übcrgegangen auf Marzcll iäauiit ?
Partner , Kaufmann hier , und wird
von diesem als Einzclkaufmaun unter
der bisherigen Firma nvitergeführt .
Der Übergang der bisher im Betriebe
des Geschäfts ' begründeten : Forde¬
rungen und Verbindlichkeiten ist ., bei
der Übernahme, des Geschäfts durch
Marzell Baumgartner ausgeschlossen .

Zu Band . IV O . - Z. 150 : Firma
und Sitz : Julius Bär , Karlsruhe .
Einzelkaufmann : . Julius Bär , Kauf

Mannheim . E .527
Zum Handelsregister 8 , Band ' VI ,O. - Z . 18 : Firma „Gctreidc- Commis -

sion Mannheim Gesellschaft mit be-
schräntter Haftung vorm. Eduard
Meyer " in Mannheim als Zweig¬
niederlassung mit dem Hauptsitze in
Düsseldorf, wurde heute eingetragen :

Durch Beschluh der Gesellschafter
vom 28 . September 1900 ist die Ge¬
sellschaft ausgelöst. Die bisherigen
fünf Geschäftsführer sind Liquidato¬
ren . Zur Vertretung der Liqui¬
dationsgesellschaft ist die Mitwirkung
zweier Liquidatoren erforderlich.

Mannheim , den 31 . Dezember 1909.
Grotzh . Amtsgericht I .

Karlsruhe , den 10. Januar 1910.
Grotzh . Amtsgericht VI .

Lahr.
'

EM4
Zum diesseitigen Handelsregister

Abt . ' A Bd. I ' wurde heute unter
O . - Z . 302 eingetragen :

Firma Wilhelm Schmidt, in Lahr
— Inhaber : Wilhelm Schmidt jg-,
Olfabrikmit in Lahr.

Lahr , den 12 . Januar 1910 .
. Grotzh . Amtsgericht.

Mannheim . E .528
In das Hai '.delSregister A wurde

heute eingetragen :
1 . Band II , O. - Z . 211 : Firma

„A. Bendrr 's Antiquariat u . Buch¬
handlung (Ernst Albrcchti "

, Mann¬
heim.

Tic Firma . lautet richtig : „ A .
Bcndcr 's Antiquariat & Buchhand¬
lung (Ernst Albrccht) ".

Elisabethe Bähr , ledig , Mannheim,
ist als Prokurist bestellt .

2 . Band IV , O .-Z . 31 , Firma
„Theodor Henzler " in Mannheim.

Alleiniger Inhaber ist Peter Herr>
degcn , Kaufniann , Mannheim .

Peter Herrdcgen Ehefrau , Auguste
geb. Eberl -: , Mannheim , ist als Pro¬
kurist bestellt .

Gegenstand des Geschäfts sind
Material - und Farbwarcn sowie
Sll ' isssbcdarfsartikcl .

Theodor Henzler ist gestorben und
das Geschäft samt Firma auf seine
Witwe Karoline Luise geb. Blind
und von dieser auf Peter Herrdegen,
Kaufmann in Mannheim , über-
gcgangen. Der Übergang der in dem
Betriebe des Geschäfts begründeten
Forderungen und Verbindlichkeiten
ist bei dem Erwerbe des Geschäfts
durch Peter Herrdcgen ausgeschlossen .

3. Bänd IX - O . - Z . 43, Firma
„August L Emil Nieten" in Mann¬
heim. Der Riederlaffungsort der
Firma ist nach Karlsruhe verlegt ; in
Mannheim ist . eine Zweignieder¬
lassung . errichtet .

Der ■Firmeninhaber hat seinen
Wohnsitz nach Karlsruhe verlegt. -

4 . Band X , O .-Z. 37 : Firma
„Herzberger L Mainzer " , . Mannheim :

Joseph Herzberger , Kaufmann in
mann- . Karlsruhe . (Tpch- und Hus - . .Mannheim , ist mit Wirkung vom 31.staftungsariikel -Versandgeschäfsitz^ sDczcmber 1909 in das Geschäft als" '

persönlich haftender Gesellschafter ein¬
getreten .

5 . Band XI , O . - Z. 3 : Firma „Peter
Döstma««" in Mannheim .

Offene Handelsgesellschaft. Die Ge¬
sellschaft hat am 30 . Dezember 1909
begonnen.

Persönlich haftende ' Gesellschafter
sind : Peter Dostmann jun . , Zimmcr-
meistcr,. Mannheim , Wilhelm Dost¬
mann , Zimmermeister , Mannheim .

Das Geschäft ist mit Aktiven und
Passiven und sanft der Firma aus
Peter Dostmann junior und Wilhelm
Tostmann übergegangen , die cs in
offener Handelsgesellschaft weiter-
führcn .'Die Prokura des Peter Dostmann jr .
ist erloschen .

6. Band XIII , O .-Z . 52 : Firma
„Tampf -Waschanstalt Franenlob Jo
Hannes Wollenschäger", Mannhetni .

Das Geschäft ist mit Aktiven und
samt der Firma von Johannes Wol¬
lenschläger auf Reinhard Schaedla,
Färbereibesitzer in Rohrbach b . Hei¬
delberg, übergegangen , der es als all¬
einiger Inhaber weitersührt . Der
Übergang der in dem Betriebe des
Geschäfts begründeten Verbindlich¬
keiten ist bei dem Erwerbe des Ge¬
schäfts durch Reinhard Schaedla aus¬
geschlossen.

Band XIV , O . -Z. 26 : Firma

Lörrach : E.625
Ins hiesige Handelsregister Abt, 8

Baud I Iourde zu O . - Z , 7 (Färberei
Hermann Resch X- Eie. , G. m . b. H.
in Lörrach ) eingetragen :

Die Liquidation ist beendet und
die Firina sowie die Vertrctungs -
besugnis der Liquidatoren erloschen ..

Lörrach , den 8 . Januar 1010.
. Grotzh . Amtsgericht.

Mannheim . E .526
Zum Handelsregister 8 , Band VIII ,O . - Z . 36 wurde heute eingetragen :
Firma „Otto Bühring L Wagner ,

Gesellschaft mit beschränktcr Haftung ",
Mannheim , LI 6, 15.

Gegenstand des Unternehmens ist :
Die gewerbliche Ausnützung von Er¬
findungen, die Verwertung von Jn -
und Auslandspateriten und sonstigen
Schutzrechten , der Betrieb eines tech¬
nischen Bureaus sowie die Beteili¬
gung an verwandten llnternehmnn -
gcu .

Das Stanunkapital beträgt : 25 000
Mark.

Geschäftsführer sind : Otto Bühring ,
Ingenieur , Mannheim , und Otto
Wagner , Ingenieur , Ludwigshafen
a . Rh .

Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung.

Der Gesellschaftsvertrag ist am 18.
Dezember 1909 fesigestellt . Die Ge¬
sellschaft wird zunächst für die Zeit
vom 1 . Januar 1910 bis zum 31 . De¬
zember 1914 abgeschlossen. Wird die
Gesellschaft von keinem der Gesell¬
schafter spätestens im Juli des letzten
Jahres gekündigt , so gilt sie auf
weitere drei Jahre abgeschlossen und
immer so fort.

Sind mehrere Geschäftsführer be-,
stellt , so ist jeder für sich allein zur
Vertretung der Gesellschaft und
Zeichnung der Firma berechtigt.

Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen im Deutschen Reichsanzetger.

Mannheim , den 28. Dezember 1909 .
Grotzh . Amtsgericht 1 .

„Peter Hirschfeld"
, Mannheim.

Tie Firma ist geändert in : „Hirsch¬
feld & Brunnehild ".

Offene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschaft hat am 313 Dezember
1909 begonnen .

Arthur Brunnehild , Kaufmann,
Mannheim , ist in das Geschäft als
persönlich haftender Gesellschafterein¬
getreten .

8 . Band XIV , O .-Z. 28 : Firma
„Geiger L Co .", Mannheim :

Die Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 1 . Juli 1909 aufgelöst und die
Firma erloschen.

9. Band XIV , O .-Z. 160 : Firma
„Johann Waldherr ", Mannheim-
Neckarau.

Alleiniger Inhaber ist Johann
Waldherr , Kaufmann , Mannheim-
Neckarau.

Johann Waldherr Ehefrau , Luise
geb . Wahl , Mannheimi -Neckarau , ist
als Prokurist bestellt.

Geschäftszweig : Kurz - , Weiß- und
Woll- Manufaktur -Waren .

10. Band XIV , O .-Z. 161 : Firma
„Julius Kayem", Mannheim , Zweig -
niederlaffung . Hauptsitz : Kaisers¬
lautern .

Offene Handelsgesellschaft. Die Ge¬
sellschaft hat am 1 . Januar 1908 be¬
gonnen.

Persönlich hastende Gesellschafter
sind : Julius Kayem, Kaufmann ,
Kaiserslautern ; Eugen Kayem, Kautz¬mann , Kaiserslautern .

Gegenstand des Geschäfts ist ein
Wäsche- und Aussiatiungsgeschäft.

11 . Band VIII , O .- Z. 107 : Firma
„Erste Mannheimer Eisfabrik GcbrBender" in Mannheim.Die Firma ist erloschen .

Mannheim , den 81 . Dezember 1909.
_ Grotzh . Amtsgericht I .
Mannheim. 6 .529

Zum Handelsregister B , Band V.O .-Z. 31 , Firma „Brunner und Biih -
ring , Gesellschaft mit bcschränUcr
Haftung Mannheim " wurde heute
eingetragen :

Die Gesellschaft ist durch Ablausder im Gesellschaftsvertrage bestimm¬ten Zeit aufgelöst ? Die bisl^ rigen
Geschäftsführer sind Liquidatoren
Die beiden Liquidatoren sind nur ge¬
meinsam zu handeln befugt.

Mannheim , den 39. Dezember 1909
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim. E .547
Zum Handelsregister 8 Band II .O.- Z . 25, Firma „Mannheimer Lagcr -

hausgesellschaft " in Mannheim wurde
heute eingetragen :

„Karl Schüler ist mit Wirkung vom
1 . Januar 1910 aus dem Vorstand
ausgeschieden .

"
Mannheim, den 4 . Januar 1910 .

Grotzh , Amtsgericht I .

Mannheim. E .677
Zum Handelsregister A wurde

heute eingetragen :
1. Band V, O .-Z . 190, Firma

„Gebr. Schwabenland", Mannheim :
Ernst Euler , Schöncberg bei Berlin ,
ist als Einzelprokurist bestellt .

2 . Band VI , O.-Z. 1 , Firma „Emil
Weis"

, Mannheim : Rudolf Weis ,
Mannheim, ist als Prokurist bestellt.

3 . Band VI , O.-Z. 87 : Firma
„Jakob Klopfer " in Mannheim : Mil
Wirkung vom 31 . Dezember 1909 is .
Friedrich Klopfer anS .dcr Gefellschait
ausgetreten und Alfred Klopfer als
persönlich haftender Gesellschafter in
die Gesellschaft eingctreten . • '
; 4 . Band VI , O.-Z . 59 : Firma „Pie»

. trüber Nilson " , Ladenburg : Die Ge¬
sellschaft ist mit Wirkung vom 1.
Januar 19114 aufgelöst - und das Ge¬
schäft mit Aktiven und Passiven und
samt der Firma aus Eduard Rftson
Schuhfanriiam in unoenvurg . als all¬
einiger Hai le „ g g > der es
unter dcr Uiiina Eebrnder Nilson
weitersührt.

Wilh- lmNl K f «den»
bürg, . ist « w Prokurist regen : .

, 5. Bans vii . O . -Z . tu : . Firma
„L. Weil & RVinhnrdt " . L . o '.inycim :
Fritz Kemsinami . Mannnelm . ist als
Prokurist bestem nnö verca-ngt , in
Gemeinschaft mit einen', anderen
Prokuristen der- Gesellschaft diese zu
vertreten i : nd die Firma zu zeichnen.

6 . Band VII . O. - Z . 127 : Firma
Jakob Damm"

, Mannheim : Das Ge¬
schäft ist samt der Firina von Jakob
Damm auf Friedrich Marx ' übergc -
gangen, dcr es als alleiniger' Inhaber
weitersührt. Der Übergang dcr in
dem Betriebe des Geschäfts begrün --
dcten Forderungen und Verbindlich¬
keiten ist bei dein Erwerbe des Ge¬
schäfts durch Friedrich Marx ausge¬
schlossen .

7 . Band XI . O . -Z . 42 : Firma
„Karl Söhnlein"

, Mannheim : Die
Firma ist erloschen.

8 . Band XII , O. - Z . 23t : Firma
„Gebrüder Schäfer", Mannheim :
Die Gesellschaft ist mit Wirkung
vom l . Januar 1910 aufgelöst und
das Geschäft mit Aktiven und Pas¬
siven und samt der Firma auf den
Gesellschafter Paul Rudolf Schäfer ;
als alleinigen ' Inhaber übcrge¬
gangen.

0. Band XIII , O3 -Z. 181 : Firina
„Reform - Centrale Berit,l « Carl
Kogge" in Mannheim : „Die Firma
ist erloschen".

10. Band XIV , O .-Z . 162 : Firma
„Carl Stammnitz", Mannheirn ,
Srhimpcrstrahe 8. Inhaber ist : Earl
Stammnitz, Kaufmann , Mannheim :
Geschäftszweig : Agenturen .

11 . Band XIV , O .-Z. 163 : Firnra
„R. Adolf Kreitz"

, Mannheim , M 7»
la . Inhaber ist : Peter Robert Adolf
Kreitz) Kaufmann , Mannheim , 19c -
schäftszweig : Agenturen.

12 . Band XIV , O . -Z . 164 : Firma
„Heinrich Olivirr , Mannheim , Hein¬
rich Lanzstraße 21 . Inhaber ist :
Heinrich Olivier , Kaufmann , Mann¬
heim . Geschäftszweig : Vertretiing
der Torpedo - Schreibmaschine der
Weilcrwerke G. m . b. H. in Frank¬
furt a. M.-Roedelheim , Lager in
sämtlichen Schreibmaschinen, Bedarfs¬
artikeln , Vervielfältigungsapparate ,
Reparaturwerkstätte.

Mannhem, den 8. Januar 1910.
Grotzh. Amtsgericht I.



Mannheim. (£.676
Zum Handelsregister B , Band II ,

O .-Z . 6, Firma „Pfälzische Baust * in
Mannheim als Zweigniederlassung mit
dem Hauptsitze in Ludwigshafen a . Rh.
wurde heute eingetragen :

Heinrich Gräter in Ludwigshafen a.
Rh. und Fritz Sonneberg in Frankfurt
u . M . sind aus dem Vorstand ausge-
kchieden.

Mannheim , 7. Januar 1910.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mosbach. (£ .532
In das Handelsregister 8 O--Z . 1

betr . Firma Ziegel- und Mühlenwerke
Billigheim, Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung in Billigheim , wurde
eingetragen : August Rehberg in Bil¬
ligheim ist vom Aufsichtsrat als wei¬
terer Geschäftsführer bestellt worden.

Mosbach, den 8 . Januar 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Radolfzell. (£.533
In das Handelsregister A ist bei

O .-Z . 43 , Firma Stephan Beyrer ,
Fr . Dürrhammers Rachf . Bazar ,
Singen a . H .» eingetragen worden :
Die Firma ist geändert in : „Stephan
Beyrer , Zigarren -Spezialgeschäst.

"
Radolfzell , den 5. Januar 1910.

Grotzh . Amtsgericht.
Säckinge» . E .626

Nr . 559 . In das Handelsregister
Abt. B wurde heute zu Eintrag
Nr . 13, Firma Thomas Dreher & (Sie.,

Bürgerliche Rechtsstreite ,
öffentliche Zustellung einer Klage.
E.667.2. 1 . Nr . 28 581 . Konstanz.

Die Ehefrau des Malers Josef
Erbacher, Josefiue geb. Rösch in Kon¬
stanz, Kveuzlingerstratze Nr . 16,
Prozehbevollmächtigte: Rechtsanwälte
Venedey und Fuchs in Konstanz,
klagt gegen ihren genannten Ehe¬
mann , zurzeit an unbekannten Orten
abwesend, auf Grund der 88 1565,
1568 B .G.B . mit dem Anträge auf
Scheidung der am 3. September 1907
in Steinach bei Offenburg zwischen
den Streitteilen geschlossenen Ehe
wegen Verschuldens des Beklagten.

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die erste Zivilkam¬
mer des Grotzh . Landgerichts zu
Konstanz auf

Mittwoch den 9 . März 1910,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Konstanz, den 8 . Januar 1910.
Schwing,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Öffentliche Zustellung einer Klage.

@.621 .2 Radolfzell. Der Borschutz¬
verein Singen , e. G . m . u. H. in
Singen , vertreten durch Rechtsanwalt
Mössinger in Radolfzell , klagt gegen
den Uhrmacher Christian Schmidt,
früher in Villingen , jetzt an unbekann¬
ten Orten , unter der Behauptung ,
datz ihm der Beklagte auf Grund der
Bürgschaftsurkunde vom 22 . April
1908 den Betrag von 331 M . nebst
5M % Zins seit 1 . Dezember 1909
schulde und datz die Zuständigkeit des
diesseitigen Gerichts vereinbart sei ,
mit dem Antrag auf Verurteilung des
Beklagten zur Zahlung von 331 M.
nebst 514 % Zins seit 1 . Dezember
1909 und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Grotzh. Amtsgericht
kiadolfzell , Zimmer Nr . 21 , auf

Donnerstag den 10 . März 1910,
vormittags 10 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Radolfzell, den 12. Januar 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Starck.
E.666 . Oberkirch . über den Nach¬

latz der Gastwirt Leopold Bruder
Witwe , Luise geb. Schreiner in Mai -
sach wurde auf Antrag sämtlicher
Erben derselben die Nachlatzverwal-
tung angeordnet . Zum Nachlatzver -
walter ist Kaufmann Gustav Adolf
Wilderer in Oppenau ernannt .

Oberkirch den 5. Januar 1910.
Grotzh . Amtsgericht.
Konkursverfahren .

E.673 . Nr . 509 . St . Blasien . Im
Konkursverfahren über das Vermögen
oes Landwirts und Holzhändlers
Emil Wasmer von Bernau -Riggen¬
bach ist zur Abnahme der Schlußrech¬
nung , zur Erhebung von Einwendun¬
gen gegen das Schluhverzeichnis und
zur Beschlutzfassung der Gläubiger
über die nicht verwertbaren Vermö-
gensstücke Schlutztermin bestimmt auf
Donnerstag den 17 . Februar 1910 ,

vormittags 11 Uhr,
vor dem Amtsgericht hier .

St . Blasien , den 13. Januar 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

_ _ Walleser ._
Konkursverfahren .

©.616 . Wirsloch. Das Konkurs-
erfahren über das Vermögen des
Küfers Franz Schweinfurth in Wies - '

G. m. b . H. in Liquidation in Badisch-
Rheinfeldcn , eingetragen :

Durch Beschluß des Amtsgerichts
Säckingen vom 11. Januar 1910
Nr . 465 wurde der Liquidator Thomas
Dreher als solcher abberufen und an
seiner Stelle Rechtsanwalt Friedrich
Mürb in Säckingen zum Liquidator
der Gesellschaft bestellt .

Säckingen, den 11 . Januar 1910.
Grotzh. Amtsgericht.

Schopfheim. E .534
Zum Handelsregister Abt. A Band I

O .-Z. 72 : Firma Wilhelm Bäuerle ,
Schvpfheim, wurde eingetragen :

Dem Ernst Bäuerle , Kaufmann in
Schopfheim, wurde Prokura erteilt .

Schopsheim, den 5 . Januar 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

Schwetzingen. E .589
Ins Handelsregister A Band I

O .-Z . 96 — Firma Simon Heß, Pro -
duktenhandlung in Schwetzingen —
wurde eingetragen : Inhaberin der
Firma ist : Simon Hetz Witwe,
Johanna geb . Reuter in Schwetzingen.

Schwetzingen, den 7. Januar 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

Staufen . E.646
In das Handelsregister A Bd. I

O . -Z. 91 wurde zur Firma Karl
Bob, Lederfabrik Staufen in Staufen ,
eingetragen :

loch wurde nach erfolgter Schlutzver-
teilung heute aufgehoben.

Wiesloch, den 12 . Januar 1910.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Häuser .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Namensänderung betr.

Generalagent Gustav von Khuon-
Wildegg in Mannheim hat als In¬
haber der elterlichen Gewalt um die
Ermächtigung nachgesucht , den Fami¬
liennamen des am 19. November 1902
in Karlsruhe geborenen Wolfgang
Hans Walter Gustav Josef von
Khuon-Wildegg in „Drinneberg " zu
ändern . E .670

Etwaige Einwendungen gegen die
Bewilligung dieses Gesuchs sind bin¬
nen 3 Wochen dahier geltend zu
machen .

Karlsruhe , den 12. Januar 1910.
Großh. Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
Der Ministerialdirektor :

Hübsch . Simon .

Strafrechtspflege .
Ladung.

(£ .593 .3 Nr . 13280 . Mann¬
heim. Der am 7. April 1875 zu
Wendisch - Eschenbach geborene, zuletzt
in Rheinauhafen wohnhafte Zimmer¬
mann Johann Sölch wird beschuldigt ,
datz er als beurlaubter Wehrmann
— Kanonier — der Landwehr ohne
Erlaubnis ausgewandert ist. Über¬
tretung gegen § 360 Ziff . 3 R.St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Grotzh . Amtsgerichts — Abt . XI —
Hierselbst auf

Mittwoch den 23. Februar 1910,
vormittags 9 Uhr,

vor das Grotzh . Schöffengericht hier
— Schöffensaal I , Erdgeschoß — zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
§ 472 Abs . 2 und 3 St --P .O . von dem
Bezirkskommando Mannheim aus¬
gestellten Erklärung vom 9. Dezember
1909 verurteilt werden.

Mannheim , den 31. Dezember 1909.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts,

Abt . XI .
H. Müller .

Ladung.
@.608.3.2 Nr . 889 . Pforzheim.

Georg Ludwig Wahl, geb. 11 . Dezem¬
ber 1886 in Zürich, heimatsberechtigt
in Pforzheim , wird beschuldigt , datz
er als Wehrpflichtiger in der Absicht,
sich dem Eintritt in den Dienst des
stehenden Heeres oder der Flotte zu
entziehen, ohne Erlaubnis das Bun¬
desgebiet verlassen habe und nach er¬
reichtem militärpflichtigem Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets auf¬
halte , Vergehen gegen 8 140 Ziffer 1
R.St .G .B.

Derselbe wird auf :
Dienstag , den 29. März 1910,

vormittags 9 Uhr,
vor die II . Strafkammer des Grotzh .
Landgerichts Karlsruhe zur Haupt¬
verhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8
472 der Strafprozessordnung von dem
Zivilvorsitzenden in Pforzheim über
die der Anklage zugrunde liegenden
Tatsachen ausgestellten Erklärung
verurteilt werden.

Pforzheim , den 10. Januar 1910.
Der Grotzh . Staatsanwalt

Rudmann .
Ladung.

@.555 .3 Tauberbischofsheim. Der
am 10 . Oktober 1883 in Unterwittig -
hausen geborene, zuletzt daselbst wohn¬
hafte, verheiratete kath . Maurer

Georg Theodor Weber,
zurzeit unbekannten Aufenthalts in

Dem Kaufmann HanS Mahle in
Staufen ist Prokura erteilt .

Staufen , den 30. Dezember 1909.
Grotzh. Amtsgericht.

St . Blasien . E .674
Nr . 433 . Zum Handelsregister A

Bd . I O . -Z. 44, Firma Klosterapotheke
St . Blasien von Josef Berste! in
St . Blasien, wurde heute eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
St . Blasien , den 12. Januar 1910.

Grotzh. Amtsgericht.

Triberg . E .661
Zum Handelsregister A Band I

O .-Z. 201, Firma Josef Schädler in
Furtwangen , wurde heute eingetra¬
gen : Die Firma ist erloschen .

Triberg , den 11 . Januar 1910 .
Großh. Amtsgericht I .

Waldkirch. @.590
Nr . 20 353 . In das Handels¬

register A . Band I ist heute unter
O . -Z . 176 eingetragen worden :
Limonaire Fröres , Paris . Zweig-
niederlaffung in Waldkirch. Peter
Thomas Anton Eugen Limonaire ,
Fabrikant in Paris , und Armand
Camille Johann Limonaire , Fabrikant
in Paris , sind die persönlich haften¬
den Gesellschafter. Offene Handels¬
gesellschaft . Die Gesellschaft hat am
1 . Januar 1908 begonnen. Geschäfts-

Amerika, wird beschuldigt, als beur¬
laubter Reservist ohne Erlaubnis aus¬
gewandert zu sein ; Übertretung straf¬
bar nach 8 360* S1 .G .B.

Derselbe wird auf Anordnung
Grotzh . Amtsgerichts hier auf

Mittwoch den 16. März 1910,
vormittags 9 % Uhr,

vor das Grotzh . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 St .P .O . von dem Kgl. Bezirks¬
kommando Mosbach ausgestellten Er¬
klärung vom 17. Dezember 1909 ver¬
urteilt werden.

Tauberbischofsheim, 4. Januar 1919.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Waldvogel.

Vermischte Bekanntmachungen .

KeWösishailsiMMW .
Das zum Nachlaß des Weinhänd¬

lers und Küfermeisters Jakob Förster
in Müllheim gehörige, an der Haupt¬
straße mitten in hiesiger Stadt sehr
günstig gelegene 11 a 28 qm um¬
fassende Anwesen, bestehend aus
zweistöckigem Wohnhaus mit schönen
Ladenräumen und drei Weinkellern
nebst Lagerfah , zus. ca . 2600 bl hal¬
tend , wird der Teilung wegen am

Freitag den 4 . Februar 1910,
nachmittags 3 Uhr,

im Rathaus dahier öffentlich ver¬
steigert . @.430 .3 .2.'.

Das ganze Antvesen einschließlich
Keller, jedoch ohne Lagerfatz, ist ge¬
schätzt zu 36 000 M.

Die Versteigerungsbedingungen kön¬
nen beiiu Notariat eingesehen werden.

Müllheim , den 31 . Dezember 1909 .
Großh . Notariat :

Dinger .

Das Großh . Forstamt Ichenheim in
Lahr versteigert mit Borgfrist bis
1 . Nov . l. I . : am Samstag den 22.
Januar , vormittags 10 Uhr, im Rat¬
hause zu Kürzell aus dem Otten -
heimerwalde : 50 Eichen , 80 Hain¬
buchen , 128 Eschen , 10 Erlen , 5 Bir¬
ken , 2 Ulmen, 2 Kirschbäume; am
Montag , den 24 . Januar , vormittags
9 Uhr» in der Linde zu Kippenheim¬
weiler aus dem Kaiserswald : 28
Eichen , 5 Rotbuchen, 7 Hainbuchen,
140 Eschen , 9 Erlen , 4 Ahorn , 2 Jffen ,
2 Kirschbäume. Die Forstwarte Hau¬
ser in Ottenheim (Ottenheimerwald )
und Schell in Kippcnheimweiler
(Kaiserswald ) zeigen das Holz vor
und fertigen Auszüge . (£.546 .2

NllMMItWNW .
Großh . Forstamt Konstanz verstei¬

gert am Freitag den 21. Januar , vor¬
mittags 9.45 Uhr, im Rathaus zu
Allensbach aus den Domänenwaldun¬
gen bei Kaltbrunn , Dettingen und
Hegne : 2 Eichen-, 6 Eschen - , 333 Fich¬
ten und 246 Forlen -Stämme und -Ab¬
schnitte mit 696 Fm . Die Forstwarte
Schroff in Kaltbrunn , Singler auf
dem Burghof und Waldhüter Horn¬
stein in Dettingen zeigen das Holz
vor und fertigen Auszüge aus den
Aufnahmslisten . E .607 .2 .1

eilenöftonoröpiten .
Die Arbeiten zur Herstellung eines

Futzgängersteges aus Eisenbeton über
me Bahn Bruchsal—Graben bei Km.
8,625 sollen gemäß den Bestimmungen
der Verordnung Großh . Ministeriums
der Finanzen vom 3. Januar 1907 im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden . EH17 .2

Die Verdingungsunterlagen liegen
zur Einsicht auf unserer Kanzlei auf

zweig : Herstellung und Verkauf von
Orgeln und mechanische» Klavieren .

Waldkirch, den 8. Januar 1910 .
Grotzh. Amtsgericht.

Wiesloch. (£679
In das Handelsregister A Band I

wurde eingetragen :
a . zu O .-Z . 151 : Firma Berthold Bott

in Rauenberg . Das Geschäft ist auf
die Firma Gebrüder Bott , offene
Handelsgesellschaft in Rauenberg über¬
gegangen ' die Firma ist erloschen .

b . unter O .-Z . 281 : Firma Gebrüder
Bott in Rauenberg . Gesellschafter sind :
Berthold Bott und Emil Bott , beide
Ziegeleibesitzer in Rauenberg . Offene
Handelsgesellschaft. Die Gesellschaft
hat am 1 . Januar 1910 begonnen.

Wiesloch , 13. Januar 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Wettheim . E .678
In das Handelsregister Abt. A wurde

zu O .-Z . 150 »/Bereinigte Sandsteinwerke
Niklashauseu, Flegler & Cie." heute ein¬
getragen :

August Müller , Steinbruchbesitzer in
Werbach ist als persönlich haftender
Gesellschafter eingetreten. Adam
Flegler III , Steinhauermeister in Ni¬
klashausen, Johann Segner , Steinbruch¬
besitzer von da und Josef Müller ,
Steinbruchbesitzer von Werbach sind
aus der Gesellschaft ausgetreten .

Wertheim, den 14 . Januar 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

und werden, soweit der Vorrat reicht,
gegen Entrichtung von 1 M . 50 Pf .
portofrei zugesandt.

Die Angebote sind unter Verwen¬
dung des Angebotsverzeichnisses läng¬
stens bis zum Eröftnungstermin
Donnerstag den 3. Febrnar d. I .,
nachmittags 4 Uhr, mit der Aufschrift
„Fußgängersteg über die Bahn Bruch¬
sal—Graben " versehen, portofrei bei
uns einzureichen.

Zuschlagsftist 4 Wochen .
Bruchsal, den 8. Januar 1910 .

Großh . Bahnbauinspektion .

Jtegföiiiip . SjofpniiQrteta.
Zur Erbauung des Güter - und

Zolldienstgebäudes mit Güter - , Zoll-
und Zollniederlagshalle für den neuen
Bahnhof Lahr -Stadt sollen im Wege
des öffentlichen Angebots nach Maß¬
gabe der Verordnung des Grotzh .
Finanzministeriums vom 3. Januar
1907 nachbezeichnete Arbeiten , ge¬
trennt nach Arbeitsgattungen , ver¬
geben loerden.

1 . die Fundierung (etwa 3400,00
cdm Aushub , 1660,00 cbm Bruchstein¬
mauerwerk usw . j ,

2 . die sonstigen Erd - und Maurer¬
arbeiten (blfg. 1300,00 cbm Aushub,
1050,00 cbm Bruch- , 500,00 cdm

Backsteinmauerwerk usw. ) ,
3. die Eisenbetonarbeiten (unge¬

fähr 3670,00 qm Decken, 1180,00 qm
Wände, 78,00 m Stützen usw.) ,

4 . die Steinhauerarbeiten , bestehend
aus

a) Granit (etwa 22,00 cbm) ,
b) Hellem oder rotem Sandstein

(blfg. 58,00 cbm),
5 . die Zimmerarbeiten (etwa 147,00

cbm Tannenholz , 3035,00 qm Dach¬
schalung usw.) ,

6. die Eisenkonstruktion (blfg.
80500.00 leg) ,

7. die Oberlichtherstellung (1 Stück
14,00 m und 4 Stück 4,60 m lang und
je 2,20 m breit ; ferner 8 Stück
1,20/2,80 m im Lichten groß) ,

8. die Dachdeckungsarbeiten, be¬
stehend aus :

a) der Tonziegeldeckung(etwa 900,00
qm rote Flachziegeln ) ,

b) der Pappolein - oder dergl.
Deckung (etwa 3020,00 qm) ,

9. die Blechnerarbeiten (ungefähr
480,00 m Dachkanäle, 250,00 m Ab¬
fallröhren , 485,00 qm Blecheinfas¬
sungen usw .)

Für die Fundierung können auch
Vorschläge für Betonpfahlgründungen
eingereicht werden. Bei den unter
O .-Z . 5 , 6 und 9 genannten Aus¬
führungen bleibt die Teilung der Ar¬
beiten in 2 bezw . 3 Lose Vorbehalten.

Die Verdingungsunterlagen und
Pläne liegen vom 12. bis mit 18.
Januar und vom 28 . Januar bis mit
2. Februar d. I . in Lahr auf unserm
Baubureau , Luisenstratze Nr . 10, und
an den übrigen Werktagen , bis ein¬
schließlich den 4. Februar 1910 , in
unserm hiesigen Geschäftszimmer
(Breisacherstraße Nr . 2 , II . Stock
links , Zimmer Nr . 5) zur Einsicht
auf . E .495 .2

Die Abgabe der Angebotsvordrucke
erfolgt unentgeltlich, aber nur an
Unternehmer , die die Verdingungs¬
unterlagen persönlich einsehen.

An die Unternehmer für die Eisen¬
betonarbeiten (3.) und die Eifenkon-
struktionen (6. ) werden dabei, so¬
lange der Vorrat reicht, auch die
nötigen Zeichnungen abgegeben. Für
die Zeichnungen der Eisenbeton¬
arbeiten sind 10,00 M . und für die
der Eisenkonstruktionen 3,00 M . zu
hinterlegen . Der betr . Betrag wird
zurückerstattet, wenn die Zeichnungen
wieder vollzählig dem Angebot bei-

Genvffenschaftsregister.
Lörrach. E .5M

Ins hiesige Genossenschastsregister
Band I wurde zu O .-Z . 5 (Land-
wirtschastl. Konsumverein und Absatz,
verein Egringe «, e. G . m. u. H. in
Egringen ) eingetragen : In der Gens ,
ralversammlung vom 22. Dezember
1909 wurde als VeröffentlichungS-
organ das badische landwirtschaftliche
Genossenschaftsblatt in Karlsruhe be¬
stimmt . Die Genossenschaft gehört
jetzt dem Genossenschastsverbande ba¬
discher landwirtschaftlicher Vereint-
gungen in Karlsruhe an .

Lörrach, den 7. Januar 1910 .
Grotzh. Amtsgericht.

Genoffenschaftsregister.
E .680 . Lörrach. Ins hiesige Ge¬

nossenschaftsregister Band I wurde
zu O . -Z . 20 (Landwirtschaftl . Ein -
und Berkaufsgenoffenschaft Ltlinge «,
e. G . m . b. H. in Otlingen ) einge¬
tragen : In der Generalversammlung
vom 9 . Januar 1910 wurde als Bep-
öffentlichungsorgan das badische
landwirtschaftliche Genossenschasts¬
blatt in Karlsruhe besttmmt. Die
Genoffenschaft gehört jetzt dem Ge-
nossenschaftsverbande badischer land¬
wirtschaftlicher Vereinigungen in
Karlsruhe an .

Lörrach, den 14. Januar 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

geschloffen sind. Ein Verschicken der
Angebotsvordrucke und der erwähn¬
ten Zeichnungen erfolgt aber nicht auf
briefliches Anperlangen .

Die Angebote müssen die Auffchrist
„Angebot für . Arbeiten
zur Hallenanlage Lahri -Stadt " tra¬
gen und sind bis spätestens am 8.
Februar 1919, nachmittags 5 Uhr,
bei uns in Freiburg einzureichr»
oder können kurz vor der EröffnungS -
tagfahrt , die am 9. Februar 1919,
vormittags ZL11 Uhr, in Lahr auf
unserm Baubureau stattfindet , ab¬
gegeben werden.

Die Zuschlagsftist beträgt 4 Wochen.
Freiburg i. Br . , den 8. Jan . 1910.

Großh . Bahnbauinspektion II .

Secgebung
non HtDfmpMa
Die Entwässerung der beiden

Dienstwohngebäude für je 12 Weichen¬
wärter bei der Station Seckenheim
soll nach der Verordnung des Großh,
Ministeriums der Finanzen vom 8.
Januar 1907 öffentlich vergeben
werden . @.496 .2

Die Arbeiten umfassen : Liefern
und Verlegen einschl. aller Grab¬
arbeiten von

87,00 m Steinzeugrohrleitung , 30
cm im Lichten weit,

42,00 m Steinzeugrohrleitung , 25
•cm im Lichten weit,

14,00 m Steinzeugrohrleitung , 20
cm im Lichten weit ,

70,00 m Steinzeugrohrleitung , 15
cm im Lichten weit,

80,00 m Steinzeugrohrleitung , 10
cm im Lichten weit,

4 Stück Hoffinkkasten ,
2 Stück gemauerten Revisions¬

schächten.
Die Zeichnungen und das Beding-

nisheft , die wie die Angebotsvordrucke
nicht nach auswärts versandt werden,
liegen auf unserem Hochbaubureau»
Große Merzelstratze Nr . 7 , l . Stock
rechts, während der üblichen Geschäfts¬
stunden auf , wo auch die Angebots¬
vordrucke zum Einsetzen der Einzel¬
preise erhoben werden können.

Die Angebote sind spätestens bei
der öffentlichen Verdingungsverhand¬
lung am 19. d. M ., vormittags 10 Uhr,
verschlossen, portoftei und mit der
Auffchrist „ Entwäfferungsarbeiten "
versehen, bei uns einzureichen.

Die Zuschlagsftist beträgt 8 Tage.
Mannheim , den 8 . Januar 1910.

Grotzh. Babnbauinsprktio «.

3BanetIeitung - 3}erge5ung.
Die Ausführung einer rund 400 m

langen Wasserleitung aus guheiser-
nen Muffenröhren mit 90 mm und
40 mm Lichtweite für die Statton
Lahr—Dinglingen soll nach Maßgabe
der Bestimmungen der Verordnung
des Großh . Ministeriums der Finan¬
zen vom 3 . Januar 1907 öffentlich
vergeben werlxn .

Die Verdingungsunterlagen und
Pläne , welche nicht abgegeben werden,
liegen während der geordneten Ge¬
schäftsstunden an Werktagen in unse¬
rem Geschäftszimmer — Rheinstratze
15 — zur Einsicht auf .

Angebotsverzeichnisse sind daselbst
kostenlos erhältlich . @.497 .2 _

Die Angebote sind bis längstens
28 . Januar 1910, abends 5 Uhr, ver-
schloffen , postfrei und mit der Auf¬
schrift „Angebot auf Wafferleitung in
Dinglingen " versehen, anher einzw-
reichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
- Offenburg , den 6. Januar 1910,

Großh . Bahnbauinspektion I.
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